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V e r l a u t b a r u n g .
> Bei dem s. s. Provinzial» Camera! ? unt

Kri^gszahlamte zu Grät? ist die zweite Nmts-
schrcidersstelle mit dem Gehalte jährlicher Drei«
hundert Fünfzig Gulden C. M . in Erledigung
gekommen. — I n e , wclche diese S te l le , oder
»m Falle der Bcschung derselben im Wcg? der
Gtadualvorrückuni;, die letzte Amtsschreibers,
silllc mit dem Gehalte jährlicher Drt ihundcrt

' Gulden E. M . zu erhalten wünschen, ha^en
ihre mit den Zeugnissen über die zurückgeleg-
ten phllosophisHm Studien l?der rvelngslens ab-
soluilten Humaniora, über die erlernte Staats,
Rechnungswissenschafl und bestandene Prüfung
aus dcm Camera!-, Kriegs » und poliüschm
Fondscassc-Fache, über lhrc bisherige Dienst-
lclsiung, mit dem Taufscheine, Moralnätszeug-
nisse, dalui mit dem Ausweise über tie Mög,
lichkeit de>l Erlages einer Caation bl'legtm Ge,
suche, und zwae im Falle sie bereits m k. k.
Diensten stehen, lin Wege der vorgesetzten Be-
hörde b«s I I . Jänner k. I . bei dem k. k. Gu°
bernillm zu überreichen. — Gral) am 6. Dc-
cemdcr 16^3.

3 . !797' l») N r . 298 ,9 .
E.n gewisser Jörg Werenkh hat m,t S l l f l<

br i i f ^cm Jahre z ^ 6 i , ein gelstlxheS Benesi-
cillm zu Ralschach m Krain errichtet, und zum
lmßfa'lllgen Patro^atsrechte den Aeltestcn aus
der Fam'l«?, c>0ê  aer <« sonst vererbt, berufen.
Ientß Neckt wurde letztlich von dem Erben des
l.httn Sprößl'ngs der§am<lieWcrnether, oder
rr,e siz sich später schrl<b, v. Wecnegg Johann
Frelheir v. Vuset, k. k. ftesisiomrttn Guber,
N ia l -Rathe / ausgeübt, und da der nunmehr
dazu zunächst B«richttgt< hicrortl« nicht bekannt
ist/ lo werden alle Jene, >ie aus cblgcs Patro-
nat tinen Anspruch machen zu tö^ntn ßlauben,
hitmit aufgefordert, bei d<r ßesertigten La^detl
stelle ,hre dleßfalligen Bkhtlfe bilmen sechs M o ,
bathen anzubringen, widrigens im Fa2e tisier
Desetzung dis dermal erledigten Vmesiciüms

d,rFrasse, ohne .rgend eine Rücksichtnahme auf
. t>,n a«sall.g,n Patron, nach dem Ges,fte so u r r .

geganqcl, werden würde, ols a-c^. d/rseldc mir '
> der Erstattung se.ncs Vorschlag saumig wäre
- - " Nom k. k. »frischen Hubermum. „
^ ilalbach i 5 . December »gIg

^ F r i e d r . c h N i t ke r ' v . K r e i z b e r g ,
^ ^ ^ » k . Nudernia l , Becreiar.

^ 2- l798. (2) '^^N^Z^
V e r l a u t b a r u n g . ^

Hwei vom Andreas Wascht!, aeweOn-«
^«..er in Flidm« .„.,.,!> 3 . s s ^ ^ " " «
i d . «p ' i l 1802 errichtete Studentenst.ftunaen
jede dc'mal ,m jährlichen E,trage von 16 ss"
E,M^,,wd erlediglt. - D.ese St i f tungen sind
fur Gtud.erende Jünglinge aus der We.sHl l
oder Gor.anz'schen Verwandtschaft, m de^en
Ermangelung aber für aus drm Dvrfe Ober,
selcht..g ^bür l iqe Etnkierende, bs sie ̂ , «
stt.stllcken ^ tanbe gel«n^en, b . s t . m m t . ^ D a «
Verlechungsrecht steht dem Guberninm -u »«
Dl.jemg<n Studitrel-bcn, wclche eines dieser
Stipendien zu erholten wülisHen, haben ,bre
dleßfaaigm Gesuche bis Ende Jänner i 85q hei
diesem Gubcrnlum einzureichen, und diese Ge,
suche wu dem Tauffchcme, dcm Dürft igseits-
Packen-oderImpfungszeugnisse, dann nnt den
Gtudienzcuynisscn von den bt,den Gemestral-
Prüfungen i 6 3 9 , endlich diejenigen, w«lche
aus dem Titel der Verwandtschaft einschreiten
noch überdleß mit einem legalisirten S t a m m !
bäume ,u belegen. — Laibach am 15. Decem-
ber iü59 .

F r i e d r i c h Ritter v. K r e i z b e r g ,
f. k. Gubcrnia l ' Gecretar.

3- ' 796 . (2) „ i N r . "t)c.55.
^ . ^ iNr. 12006.
K u n d m a c h u n g .

kaut Anordnung des k. k. M l l l t a r , ^bfr^
commando vom Zo. November d I I ^ - < /
werden d.cVerhandlungen wegen Sicbcrstelluna
der ^ t u r a l . c n und der Brodvcvführung fur
dln Umfang des NkullädtlerKleifcs volgcnom^



yo8

wen werden: ») I n der Verpstegsstation N e u ^
stadtl ist für din Zeitraum vom i . April bis
Ende August !85y, Fas Brod m>l taglich 455
Portionen; der Haft» mittäglich 4 Portionen;
das Heu ü 6 Pfund, mit taglich 4 Portionen;
dann dic vierteljährige Betterstrohabgabe m>t
48« jwölfpfündigen Bunden sich.r zu stellen.
Äuf ebc»: dicsr Zelt wird auch die Verführung
des Brodes in dle Bezirke: Kruop, NupertShof,
Thurnamhart, Landstraß und Treffen g.fühit.
Zur Vornahme d<eser Verhalidll,ngcn, wclche
del dem Kreisamte Statt finden, »st der 10.
Jänner k. I . festgesetzt. Die Verhandlungen
beginnen Mit Schlag ,0 Uhr Moigens. —
I>) I n der Verpflcgsitation Ileiftnz, in welcher
sich der Brodbedarf täglich auf io(i Portionen
beläu.fc, wird, so wie besten Vcrfüh ung in die
Bezi rks-Rel fn iz , Auersperg/ Goltsche und
Pölland, e^en auch für d<n Zeitrauin vom 1.
Apri l bis Ende August 18)9 sicher zu stellen
seyn. Die Verhandlung wird am 12, Jänner
f. I . in der AimSkanzl.'l der Beziiksobrlgseit
Reifinz vo>genommen werden, und mtt Schlag
10 Ul)r Morgens beginnen. Endlich müssen
auch die Verpftcgs < Erfordernisse für die beiden
Belcgstalionen Ztassenfuß und Bresouitz für
Vcn Zelirauin vom l . März bis Ende Juni
16)9 lm Wege der Subarrendirung gesichert
werden. — e) I n der Belcgstatlon Nassen-
fuß bestehet die srsorderniß taglich aus Brod<
Portionen 3 , Hafcrportionen 7; Heu, u io
Pfund die Portion, />. D n Verhal'.dlung zur
Sicherstellung dicscs Bedarfes un Wege der
Subarrcndirung wird am l8 . Jänner k. I .
in dir Amtskarizlel der Be^irksobrigkeil Nassen-
fuß um 10 Nhr Morgens vorgenommen wer-
den.— (I) I n der Bclegstatlon Ht . Burtlilina
teläuft sich die Eifordcrniß täglich an Brod»
Portionen Z , an Haferponi-men 7; an lopsü.'i-
digen Heuportlonen /^, an Ipfündigen Strcu«
^ropvortionen 4. Dle Verhandlung wird am
25- Jänner k. I . in der Amlskanzlci der Be?
z»,rksobrl^kelt ^andssraß um in Uhr Morgens
vorgeivommen werden. — Die Verhandlungsl
Bedingungen bleiben dieselben, und ko.incn
laglich ln der Amtskanzlci des k. k. Mil i tär-
Haupt l Verpstegs ? Magazins zu Zieustadil
ln den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden. — Noch wird bemerket/ daß nur jcnc
schrifilichen Offerte bei den Verhandlungen
werden berücksichtiget werden, in welchen die
Offercnten c> klären, sich allen jenen Bestimmusl-
gm in Beziehung auf die Concractsdaucr und
den Umfang des Geschäftes fügen zn wollen,
welche die Oberbehölden zu bestunmen für noth^
wendlg erkennen werden. - ^ Die Uebernahms-

lustigen werden^ aufgefordert, sich bei d?n Ver<
Handlungen an den bestimmten Tagen cmzufin-
dcli. — K. K. Kreisamt 3leustadtl am ^5.
December ^658.

Acnnllche ^rrlantbarnngen.
3 . ^ 0 ' . . (1) N r . " " " / , , ^ ^ . ^ . ^

C 0 n c u r s - A «l sfch r c i b u n g.
Zu r provlson'chen Bes<yl,ng der bci der

k. k. l^ameral» Gefallen- H a u p t ' ui^d Bezirks-
Caffe zu L^ibacherledigten Easslelsstell / w^ln i t
ein Iah l tsgcha l t von Einlaufend G i l den k .
M mit der Verpflichtung zum E>lage eilier
Caution »m gleichen Bet-age, und zwar ent-
N) der im Baren oder mll ie's fid.'iitifforischer
S^ch «st l lung, verdunden'ist wird c>c, Concurs
hieilut eröffnet. — Dicjcn»g<n, wclche sich u.M
diese Dienl les«Stel le bewerben i r o l k n , h''^en
ihre gehörig beegten Gesube, wor in sie sich
üb,r dos Al ier , sittliche Betragen, üdcr die bls/-
her g,lclst,!len Dlenste, üdcr d»e Kenntnisse im
Eass^: und Nechnun^swesen auszuwe,sen und
zugleichanzugeben haben, auf wclche A r t d esel«
ben die Caution zu erkgen ,m Stande sind/
da;>« ob und in rvie ferne dieselben mi l e i n M
Beamtcn der genannten H a u p t , und Bezirks»
Ealse verwandt oder verschwägert sind, längstens
bis zum z. Februar i 8 3 g im Wege ihrer v?r«
gtseytel; Bchüroe hiche« zu überreichen. - «
V o n der k. k. Nlyrtjchen Eameral-G<fällen«
Verwa l tung . Laibach am i() . December l 8 Z 3 .

Z. i 6 , l . ( i ) ^ N r . 5,3<
L i c i t a t » 0 n s» K u nd m a ch u n g.

D i e hohe Landesstelle hat mit Dec» et vom
7. December l. I . , N r . 26876, die Wieder,
he .s t rung , einer zerstörten, 63jsslafter langen
Straßenle:ste an d»r Wiener - Kt laßc I I . Ab«
thcilung zwischen dem Dlstr. Pstocke N r . l I / 7
und I l / i i zu gei^hinigen geruhet, worüber in
Folge Vcro ldnung der lödl. k. k. ?a>idesbau?
direction vom 17. December l. I , N r . .^36^,
die Versteigerung am 12. J ä n n r 1839 bci
der k. k. Bezirks - Odrigkelt Krcutbe>g zu
Wartenderg Morgens von g dis , 2 Uhr abge«
ha l ten , und hiebe» die Maurer» Arbeit sammt
Mcner i ' le , bestehend in d.r Herstellung ci^^r
63 Klafter langen Gicinleiste, und 8 Stück ^
Randsteinen, um d?n F'scalpi'e'ls r>on s)6 ß.
5o kr. ausgerufen warden. —Erstchun^slust ige
werden z'.i dieser Mmuendo- Versteigerung mi t
d'M B-'lnerken eingeladen, daß die Bau^evise
ui^d Detai ls dieser Al'bcn bei dsr obbezeichnti
ten Bezirssobrigkeil u „ d dem gefertigten
Gtraßenclimmiffariate eingesehen w?rdcn kön-
nen. — K. K. Straßcl'.biNicommlffarlat.
Laibach am 24. December i ä ) 8 .


